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Nur zum internen Gebrauch

Verwendungs-
möglichkeiten

BHW Wohn-Riester
So berechnen Sie die förderoptimale Bausparsumme für einen 
 Riester-Bausparvertrag BHW Förder maXX

Beispiel: Max und Gaby Mustermann, Einkommen 40.000 EUR, 3 Kinder 
(davon ist eines in 2008 geboren)

Bausparsummenermittlung5

Name:  

/12 = monatlicher Beitrag  EUR

  

  

Kinder: vor 2008 Geborene/s   ab 2008 Geborene/s
 (185 EUR pro Kind p. a. Kinderzulage)  (300 EUR pro Kind p. a. Kinderzulage) 

Bruttovorjahreseinkommen   EUR

4 % vom Bruttovorjahreseinkommen (max. 2.100 EUR)  EUR

– eigene Zulage  154 EUR

– evtl. Kinderzulage   EUR

= förderoptimaler Beitrag p. a.   EUR

 EUR

= Monatsbeitrag 
ab 01.                  .

Monat Jahr

(mindestens 16 EUR erforderlich)

/2 = Bausparsumme

Blanko-Ermittlungsbögen stehen auf unserer Partnerseite im Internet zum Download bereit.

Bei Ehepaaren müssen beide Partner einen eigenen Vertrag abschließen, um die volle Förderung zu erhalten. 
(Für Gaby Mustermann muss ein eigener Vertrag berechnet werden.)

EUR EUR+ =

(mindestens 8.000 EUR)
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Sofern Gaby Mustermann kein 
 eigenes Einkommen hat, könnte 
zur Ermittlung des Mindesteigen-
beitrages zusätzlich die Grundzu-
lage (154 EUR) von Gaby Muster-
mann abgezogen werden.

riestertauglich

BHW  
Wohn-Riester



Kapitelbalken Lorem2 Vorteile4

Finanztest sagt: 
Riester-Kredite an der Spitze

Die Vorteile im Überblick

• Schneller schuldenfrei durch zusätzliche Tilgung mit den Riester-Zulagen.

•  Reduzierung der Finanzierungskosten durch schnellere Darlehenstilgung. 
Die Zulagen werden als direkte Sondertilgung berücksichtigt.

•  Minderung des Zinsrisikos durch kürzere Finanzierungslaufzeiten und 
Zinssicherheit über die gesamte Laufzeit.

• Durch mögliche Steuervorteile zusätzliche Liquidität.

Übersicht2 Übersicht3

Der komplette Test ist in der Finanztest-Ausgabe 02/2009 erschienen und kann kostenpflichtig unter www.test.de/themen/bauen-finanzieren abgerufen werden.

Auszug aus Finanztest 02/2009

Eigenheimförderung
Es lohnt sich, die neue 
Förderung voll auszu-
schöpfen.

08/2008

Riester-Kredit an der 
Spitze
Mit Riester-Förderung 
51.000 Euro gespart.

02/2009

Schnell tilgen mit 
Wohn-Riester
Riester-Darlehen sind 
die günstigere Variante.

04/2009

Verwendungsmöglichkeiten BHW Wohn-Riester

Erwerb/Bau vor 2008 

Abschluss BHW Förder maXX
Förderung der Sparbeiträge in der „Vorsparphase“

Alternativen bei Zuteilung

•   Übertragung des geförderten Guthabens auf ein 
neues Riester-Produkt

•   Bauspardarlehen kann ungefördert zur Modernisie-
rung, zur  Umschuldung, zum Anbau etc. verwendet 
werden 

Achtung! Das geförderte Bausparguthaben darf nicht 
zur  Modernisierung, Umschuldung etc. verwendet, 
sondern muss bis Rentenbeginn auf ein neues Riester-
Produkt übertragen werden (z. B. Neuabschluss BHW 
Förder maXX).

Erwerb/Bau ab 2008

Abschluss BHW Förder maXX
Förderung der Sparbeiträge in der „Vorsparphase“

Alternativen bei Zuteilung

•   Übertragung des geförderten Guthabens auf ein 
neues  Riester-Produkt 

•   Bauspardarlehen BHW Förder maXX kann zur 
 Umschuldung (Tilgungs beträge – ohne Zinsanteil – 
werden gefördert) verwendet werden

oder

•   Bauspardarlehen kann ungefördert zur Modernisie-
rung, zum Anbau etc. verwendet werden

Achtung! Das geförderte Bausparguthaben darf 
nicht zur Modernisierung, Umschuldung etc. ver-
wendet, sondern muss bis Rentenbeginn auf ein 
neues Ries ter-Produkt über tragen werden (z. B. 
Neuabschluss BHW Förder maXX).

Umschuldung bei Ablauf der Zinsbindung

Wurde kein Objekt erworben 

 •   Verrentung des gesamten geförderten Guthabens 
zzgl. Zinsbonus bei Verzicht auf das Bauspardarlehen

oder

•   teilweise Verrentung des geförderten Guthabens 
zzgl. Zinsbonus bei Verzicht auf das Bauspardarlehen 
und 30 % Sofortauszahlung

Alternativen bei Rentenbeginn

•   Verwendung des gesamten geförderten Guthabens (inkl. Bonus und Zulagen) 
bei Verzicht auf das Bauspardarlehen zur Entschuldung eines ursprünglich für den 
Bau/ Erwerb der selbstgenutzten Immobilie verwendeten Darlehens

oder

•   teilweise Verwendung des geförderten Guthabens (inkl. Bonus und Zulagen) 
bei Verzicht auf das Bauspardarlehen zur Entschuldung eines ursprünglich für 
den Bau/Erwerb der selbstgenutzten Immobilie verwendeten Darlehens

 und

•   Verrentung des Restguthabens (ggf. mit 30 % Sofort auszahlung)

bei 
Renten-
beginn

•   Umschuldung eines bereits bestehenden Baudar-
lehens (ursprünglich Darlehensgeber BHW oder 
Fremdbank) bei Ablauf der Zinsbindung mit BHW 
Förder Baudarlehen in Kombination mit Neuab-
schluss BHW Förder maXX oder Förder TH (Spar-/
Tilgungsbeträge werden gefördert)

•   Kapitalübernahmen aus bestehenden Riester- 
Verträgen für Umschuldungen nicht zulässig

Abschluss BHW Förder maXX
Förderung der Sparbeiträge in der „Vorsparphase“

Alternativen bei Wohneigentums erwerb

•   Vorfinanzierung mit BHW Förder Baudarlehen:
- bis Zuteilung: Förderung der Sparbeiträge
-  nach Zuteilung: Förderung der Tilgungsbeträge 

(ohne Zinsanteil)

oder

•   Finanzierung mit der zugeteilten Bausparsumme 
BHW Förder maXX: 
- Auszahlung des geförderten Bausparguthabens
und

 -  zinsgünstiges Bauspardarlehen (Tilgungsbeträge – 
ohne Zinsanteil – werden gefördert)

oder

•   Entnahme des geförderten Bausparguthabens 
(BHW Förder maXX wird anschließend aufgelöst)

Zusätzlich kann das Bauspardarlehen für wohn-
wirtschaftliche Zwecke verwendet werden. 
 Dabei entfällt der Zinsbonus und die Tilgungs-
beträge werden nicht gefördert.

Zusätzlich kann das Bauspardarlehen für wohnwirtschaftliche Zwecke verwen-
det werden.  Dabei entfällt der Zinsbonus und die Tilgungs beträge werden 
nicht gefördert.

vor/bis 
Renten-
beginn

kein selbstgenutztes Objekt vorhanden selbstgenutztes Objekt vorhanden 


